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I ch l eb e fü r d i e I d ee e i n er h er rsch aftsfre i en Wel t, d . h . kon seq u en ten Sch u tz d er
U m wel t u n d d i e Sel b stb esti m m u n g der M en sch en .
I ch l i eb e M en sch en , d i e g eg en d en Strom g eh en . I ch m ag H an d el n m i t k l aren
p ol i ti sch en Posi ti on en , d er Weg i st n i ch t d as Zi e l . D i rekte Akti on en u n d
Öffen tl i ch kei tsarb ei t si n d eb en so Tei l m ei n es E n g ag em en ts wi e d er Au fb au von
G eg en stru ktu ren zu m h er rsch en d en System , z. B. p o l i ti sch e " Frei R äu m e"
(P rojektwerkstätten , H ü tten d ör fer u sw. ) od er u n ab h än g i g en M ed i en . D i eses Lan d
b rau ch t vi e l e R äu m e u n d P rojekte, i n d en en d i e M en sch en d as tu n , was si e fü r
r i ch ti g h al ten − u n ab h än g i g von der E i n fl u ßn ah m e d er G el d g eb er I n n en , des
Staates, d er Po l i ze i , d er h etzen d en Pol i ti k u n d P resse. Al tern ati ven si n d n i ch ts wert,
wen n si e n i ch t g eg en d as Fal sch e an treten , i n n erh al b dessen es n i ch ts R i ch ti g es
g eb en kan n . Was i ch d ah er wi l l , s i n d E xp er i m en te. I m m er wi ed er n eu , an ders,
wei ter en twi ckel t. I n d er H offn u n g , k l e i n e D u rch b rü ch e zu etwas N eu em zu fi n d en .

E rgän zu n gen zu den versch i eden en An zei gen i m Zu sam m en h an g
m i t m ei n er Verh aftu n g am 1 4. 5. 2006 u n d dem an sch l i eßen den
U n terbi n du n gsgewah rsam

Seh r g eeh r te D am en u n d H erren ,
am 31 . 8. 2006 kon n te i ch en d l i ch Akten ei n si ch t i n d i e Akten n eh m en , d i e d as G esch eh en d es
1 4. 5. 2006 au fh el l en . D an ach i st b ewi esen , d ass m ei n e An n ah m en r i ch ti g waren , d ass d er Pol i zei b i s
h i n zu r E i n satzzen tral e b ekan n t war, d ass i ch d i e m i r zu r Last g el eg ten Straftaten n i ch t b eg an g en h atte.
D am i t si n d n i ch t n u r d i e Straftaten en tsp rech en d m ei n en An zei g en b el eg b ar, son d ern zu d em i st e i n e
erh eb l i ch e Au swei tu n g au f wei tere Person en n otwen d i g . D i e Akten b el eg en , dass h i er e i n
u m fan g rei ch er Fü h ru n g sstab d er Pol i zei sowi e m ög l i ch erwei se n och wei tere Person en system ati sch
fal sch e Verdäch ti g u n g en verb rei teten , Festn ah m en wi d er b esseren Wi ssen s m ach ten u n d eb en fal l s
wi d er b esseren Wi ssen s d en An trag au f U n terb i n d u n g sg ewah rsam stel l ten bzw. d en en tsch ei d en d en
R i ch ter fal sch i n form i er ten (was n i ch ts daran än d ert, d ass d i eser zu d em au ch i h m sch on B ekan n tes
b ewu sst versch wi eg t).

I ch em pfeh l e, d i e fo l g en d en Akten zu d en E rm i ttl u n g en h eran zu zi eh en :

E rm i ttl u n gsakte 501 U Js 461 75/06 POL
D i ese en th äl t e i n e Vi e l zah l von Verm erken von Pol i zei b eam tI n n en , d i e i n d er N ach t au f d en 1 4. 5. 2006
zu m ei n er Ob servati on e i n g esetzt waren . Fü r d i e Tatzei t, d i e von d er Po l i zei an g eg eb en wi rd (2 . 37 U h r
Sach b esch äd i g u n g an d er CD U -G esch äftsstel l e ; 2 . 45 U h r Farb sch m i ererei en i m Al ten fel d sweg , si eh e
An g ab en i m U n terb i n d u n g sg ewah rsam sb esch l u ss d es Am tsr i ch ters G otth ard t, B l . 1 46 d er Akte) si n d
ei n d eu ti g M i tte i l u n g en von Ob jektsch u tzstrei fen p rotokol l i er t, d i e m i ch au f d em G el än de der G i eßen er
J u sti zb eh örd en b ei m Fed erb al l sp i e l en m i t m eh reren an d eren Person en b eob ach ten . Vi er
versch i ed en e Verm erke en th al ten d i e Zei ten 2 . 28 U h r (1 , B l . 23 = Verm erk P K z. A. Lau n h ard t), 2 . 30
U h r (1 , B l . 25 = Verm erk P OK R öd er ), 2 . 45 U h r u n d 2 . 47 U h r (1 , B l . 23 = Verm erk P K z. A. Lau n h ard t).
I n al l en Fäl l en wi rd d i e E i n satzzen tral e d er Po l i zei von d en Ob jektsch u tzstrei fen ü b er m ei n e

Das Gegenteil  von Li ebe i st ni cht Haß.

Das Gegenteil  von Gewalt i st ni cht Gewaltfrei hei t.

Das Gegenteil  von radi kal  i st ni cht sanft.

Das Gegenteil  . . .

     . . .  von all em i st di e Gl ei chgülti gkei t.

Si e macht all es beli ebi g und l eer.

                    (nach ei nem di chteri schen Vorbil d)

Staatsanwal tsch aft
Gi eßen



An wesen h ei t au f d em G er i ch tsg el än d e i n form i er t. D as b ed eu tet, d ass d i e E i n satzl ei tu n g WE I SS (! ),
d ass i ch n i ch t al s Täter fü r d i e Sach b esch äd i g u n g en an d en deu tl i ch en tfern ten P u n kten Sp en erweg
u n d Al ten fel d sweg i n F rag e kom m en kan n . E s b esteh t al so KE I N Tatverd ach t. D en n och werd e i ch
kn ap p zwei Stu n d en sp äter festg en om m en u n d d er Tatverd ach t b eh au p tet. E b en fal l s wu rd e wi der
d i esem b esseren Wi ssen s d er An trag au f U n terb i n d u n g sg ewah rsam g estel l t m i t d er B eh au p tu n g , i st
sei tatverd äch ti g b ei d en Sach b esch äd i g u n g en der N ach t au f den 1 4. 5. 2006. E s i st e i n d eu ti g
b ewei sb ar, d ass d i e Po l i zei wi ed er b esseren Wi ssen s l ü g t.

Au fzei ch n u n gen des M obi l en E i n satzkom m an dos (M E K)
D i ese H i g h -Tech -Ü b erwach u n g sg ru p p e d er h essi sch en Lan d esp ol i zei war n eb en d en g en an n ten
Ob jektsch u tzstrei fen m i t m ei n er Ob servi eru n g b esch äfti g t. Au s d er b erei ts g en an n ten E rm i ttl u n g sakte
501 U J s 461 7 5/06 P OL i st h erau szu l esen , d ass si e zu r Tatzei t au f od er d i rekt am G el än de der
J u sti zb eh örd en stati on i er t war, n äm l i ch ab ca. 1 : 50 U h r. D avon b er i ch tet n äm l i ch wi ed eru m ei n e
wei tere Ob jektsch u tzstrei fe (B l . 80 = Verm erk VA H en tsch el ). D i ese Strei fe erh äl t d an n wi ed eru m au s
d er E i n satzzen tral e d i e Wei su n g , si ch zu en tfern en , d am i t m i r d i e Ob servati on n i ch t au ffäl l t. D as
b ed eu tet, d ass d i e E i n satzzen tral e u m d i e An wesen h ei t d es M E K wu sste. E s i st d avon au szu g eh en ,
d ass es au ch d eren B eob ach tu n g en m i tg etei l t b ekam . D i ese ab er kön n en n u r b estäti g en , d ass i ch
m i ch vor u n d wäh ren d d er Tatzei t d er Sach b esch äd i g u n g en au f d em G er i ch tsg el än d e au fg eh al ten
h ab en – b ei m Fed erb al l sp i e l an d en h el l sten P u n kten d er Ör tl i ch kei t.
D i e Au fzei ch n u n g en d es M E K wü rd en m ei n e U n sch u l d m i t S i ch erh ei t b ewei sen – u n d g l e i ch zei ti g ,
d ass d i e E i n satzzen tral e d as au ch wu sste. D i e Festn ah m e er fo l g te d ah er m i t e i n er B eg rü n d u n g , von
d er d i e Pol i zei wu sste, d ass si e fal sch war. J en sei ts d er strafrech tl i ch en E b en e e i n es so l ch en
Pol i zei ei n satzes b l e i b t au f d em verwal tu n g srech tl i ch en Weg festzu stel l en , d ass d i e Festn ah m e
rech tswi d r i g , wei l m i t e i n em vorg esch ob en G ru n d er fo l g t war, von d em d i e Pol i zei wu sste, d ass er
n i ch t sti m m te.

Sowei t m ei n e E rg än zu n g en zu m ei n en An zei g en .

M i t freu n d l i ch en G rü ßen


